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Menschen imBergischen

„Himmel
und Hölle“ heißt das Kinder-
spiel,beidemGutesundweniger
Gutes beim Papierfalten zum
Vorschein kommt. Jeder Besu-
cher der Eröffnungsmesse zur
20. Bechener Glaubenswoche
bekamzumAusklang an der Kir-
chentüre ein solches Spiel über-
reicht. „Kaum zu glauben“, das
Motto der Glaubenswoche, er-
gänzt mit den Begriffen
Krieg/Frieden, Nächstenlie-
be/Fremdenhass, Menschlich-
keit/Feindseligkeit oder Kinder-
armut/Großzügigkeit. Der Zu-
fall entschied.

Zum Auftakt hatte das Orga-
team um Gisela Brück Klezmer-
musiker eingeladen. Das Quar-
tettCrazyFreilach (übersetzt et-
wa„Die verrücktenFröhlichen“)
ausLeverkusenbeeindrucktedie
Gläubigen mit ihren jiddischen

Melodien, in der Messe und an-
schließend in einem kleinen
Konzert in der Pfarrkirche
St. Antonius Einsiedler. Pfarrer
Harald Fischer hatte die Gläubi-

gen in der Messe zum Thema
hingeführt, und über das Auf
und Ab im Lebenslauf berichtet:
manches „kaum zu glauben“,
aber doch Gottes Wille. Im Kir-

chenraum lagen Zettel bereit,
umPersönliches zumMottoauf-
zuschreiben. Die Stellwände
füllten sich schnell mit Aussa-
gen:„Kaumzu glauben, dasswir

unsere Welt immer noch nicht
zugrunde gerichtet haben“.
„Kaum zu glauben: dass wir im-
mer noch glauben“. „Kaum zu
glauben: unbefleckte Empfäng-
nis“ und „ewiges Leben“. In ei-
nerFotogaleriewurdeandieVer-
anstaltungen der vergangenen
19 Glaubenswochen erinnert,
auchanPfarrerHansHausdörfer
als Initiator derReihe. Bis Sams-
tag warten vielfältige Angebote
an Interessierte, mit einemVor-
trag zu Popmusik und Religion
(Montag, 19.30 Uhr), mit dem
Filmabend „Papst Franziskus,
einMannseinesWortes“ (Diens-
tag, 19Uhr),mit demvonder kfd
gestalteten Morgengebet mit
Frühstück im Anschluss (Frei-
tag, 8.30 Uhr) und der Jugend-
messe (Samstag, 18.30 Uhr).

Mit Kunstschaf-
fenden wie Manfred Niedecken,
Katja Ebstein und Nina Hoger
hat Ulla van Daelen in der Ver-
gangenheit zusammengearbei-
tet.Die ehemalige Soloharfenis-
tin des WDR-Rundfunkorches-
tersinKölneröffnetamSonntag,
24. März, 17 Uhr, das Kabarett-
und Konzertprogramm für die
evangelische Kirche in Kürten-
Delling. „Open Harp“ heißt ihr
aktuellesSoloalbum,ausdemsie
beimKonzertvortragenwird.Ei-
neMischung ausOrient undOk-
zident,PopundRockerwartedie
Zuhörer,meint der evangelische
Pastor des Dörfchens, Pastor
Ralph Knapp. Der nächste Kul-
turtermin in Delling ist kabaret-
tistisch: „Löschmeister Jackels“
tritt am 12. April, 20 Uhr in Del-
ling auf. (cbt)

Alles eine Frage des Glaubens Harfenistin
eröffnet
neue Reihe

Der Bürgermeister

Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen

an Sonn- und Feiertagen

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV. NRW. S. 516/
SGV. NRW. 113), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. März 2018
(GV. NRW. S. 172) und den §§ 25 ff des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 13. Mai 1980 (GV. NW. S. 528/SGV NRW 2060), zuletzt
geänd. durch Artikel 2 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 741),
hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach in seiner Sitzung am 12.03.2019 folgen-
de Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen
beschlossen:

§ 1
(1) Verkaufsstellen dürfen innerhalb des im anhängenden Lageplan eingezeich-

neten jeweiligen Bereiches an folgenden Sonntagen von 13.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet sein:
1. Ortsteil Bensberg:
1.1 am 07. April 2019
1.2 am 16. Juni 2019
1.3 am 22. September 2019
1.4 am 03. November 2019
2. Ortsteil Stadtmitte:
2.1 am 07. April 2019
2.2 am 08. September 2019
2.3 am 03. November 2019
2.4 am 15. Dezember 2019
3. Ortsteil Refrath:
3.1 am 12. Mai 2019
4. Ortsteil Paffrath:
4.1 am 14. Juli 2019
5. Ortsteil Schildgen:
5.1 am 07. Juli 2019

§ 2
Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage ihrer Verkündung in Kraft und
tritt mit Ablauf des 31.12.2019 außer Kraft.
Anlage:
Lagepläne für die einzelnen Ortsteile

Hinweis:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß
§ 7 Abs. 6 GO NRW gegen diese Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß verkündet worden,
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Verordnung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt
gemacht.

Bergisch Gladbach, den 13.03.2019

Lutz Urbach
Bürgermeister

Der Bürgermeister

4. Änderungssatzung zur
Satzung der Stadt Bergisch Gladbach über die

Festlegung der Gemeindegebietsteile und der Höhe des
Geldbetrages nach § 51 Absatz 6 der Landesbauordnung

(Stellplatzablösesatzung)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV NRW S. 759) und der
§§ 48 Abs. 3 Satz 2 Nr. 8, 89 Abs. 1 Nr. 4 der Bauordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21.07.2018 (GV. NRW. S. 421) hat der Rat der Stadt Bergisch Glad-
bach am 12.03.2019 folgende 4. Änderung der Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzungsüberschrift wird wie folgt geändert:
„Satzung der Stadt Bergisch Gladbach über die Festlegung der Gemeindegebiets-
teile und der Höhe des Geldbetrages nach § 48 Abs. 3 Satz 2 Nr. 8 der Landesbau-
ordnung (Stellplatzablösesatzung)“

Artikel 2
Folgender neuer § 1 wird in die Satzung eingefügt.
„Ist die Herstellung notwendiger Stellplätze, Garagen oder Fahrradabstellplätze
(§ 48 Abs. 1 BauO NRW) nicht oder nur unter großen Schwierigkeiten möglich, so
kann die Bauaufsichtsbehörde unter Bestimmung der Zahl der notwendigen Stell-
plätze im Einvernehmen mit der Stadt Bergisch Gladbach auf die Herstellung von
Stellplätzen verzichten, wenn die zur Herstellung Verpflichteten an die Stadt einen
Geldbetrag nach Maßgabe dieser Satzung zahlen. Die Verwendung der Geldbeträge
richtet sich nach § 48 Abs. 4 BauO NRW.“

Artikel 3
Die Überschrift zu § 3 wird wie folgt geändert:
„Ablösebeträge für KFZ- oder Garagenstellplätze“

Artikel 4
Die Nummerierungen der weiteren Paragraphen verschieben sich aufgrund des
neuen Paragraphen 1 um eine Ziffer nach hinten.
Hinweis:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW kann gemäß
§ 7 Abs. 6 GO NRW gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) die Bürgermeisterin/der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit im vollen Wortlaut öffentlich bekannt ge-
macht.

Bergisch Gladbach, den 13.03.2019

Lutz Urbach
Bürgermeister
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